
An lage  zu r  Urkunde  des  No ta rs  Dr .Huhn  i n  Ravensburg  vom 
25 .03 .1993  UR 154 /1993  

Gese l l scha f t sve r t rag  

de r  RaWEG Ravensburge r  Wer ts to f fe r fassungs  GmbH 

I .  A l l geme ine  Bes t immungen  

§ 1 

F i  rma 

D ie  F i rma  de r  Gese l l scha f t  l au te t :  

RaWEG Ravensburger Wertstofferfassungs GmbH 

§ 2 

Si t z  

D ie  Gese l l scha f t  ha t  i h ren  S i t z  i n  7980  Ravensburg /Baden-
Wür t temberg  .  

§  3  

Gegen  s tand  

Gegens tand  des  Un te rnehmes  i s t  d ie  E r fassung ,  Au fbe re i tung  
und  Be re i t s te l l ung  von  Verkau fsve rpackungen  und  anderen  Wer t ­
s to f fen  und  de r  Au fbau  sow ie  de r  Be t r i eb  des  h ie r fü r  e r fo rde r ­
l i chen  Be t r i ebssys tems  im  Landk re i s  Ravensburg .  D ie  Ak t i v i ­
t ä ten  des  Un te rnehmens  o r i en t i e ren  s i ch  am Z ie l  de r  Ab fa l l -

'  Ve rme idung .  

§  4  

Geschä f t s j  ah r  

Geschä f t s jah r  i s t  das  Ka lender jah r .  
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§  5  

Dauer  '  

D ie  Dauer  de r  Gese l l scha f t  i s t  unbes t immt .  

§ 6 

Bekann tmachung  

D ie  Bekann tmachungen  de r  Gese l l scha f t  e r fo lgen  nu r  im  Bundes ­
anze ige r  f ü r  d ie  Bundes repub l i k  Deu tsch land .  

§  7  

Begr i f f sbes t immungen  

In  d iese r  Urkunde  werden  nachs tehend  ku rz  beze ichne t :  

Gese l l scha f te r ,  d ie  S täd te ,  Geme inden  ode r  Zweckve rbände  s ind ,  
a l s  Geme inden ;  

de r  Gese l l scha f te r  Landk re i s  Ravensburg  a l s  Landk re i s  Ravensburg .  

I I .  S tammkap i ta l ,  S tammeln1agen  

§ 8 

Stammkap l ta1  

Das  S tammkap i ta l  be t räg t  DM 210 .000 ,00  
( i n  Wor ten :  Deu tsche  Mark  zwe ihunder t zehn tausend) .  

§  9  

S tammeln1agen  

1 )  Au f  das  S tammkap i ta l  übe rnehmen :  

a )  d ie  fo lgenden  Geme inden  des  Landk re i ses  Ravensburg  
S tammein lagen  w ie  f o lg t  im  Nennbe t rag  von  i nsgesamt  
DM 126 .000 ,00 :  
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Achberg  e ine  S tammein lage  von  DM 500 ,00  
A i chs te t ten  e ine  S tammein lage  von  DM 1  . 000 ,00  
A i  t r ach  e ine  S tamme i  n läge  von  DM 1 .500 ,00  
Amtze l1  e ine  S tammei  n läge  von  DM 1 .500 ,00  
Argenbüh1  e ine  S tammein lage  von  DM 2 .500 ,00  
Au lendor f  e ine  S tammein lage  von  DM 4 .000 ,00  

Bad  Wa ldsee  e ine  S tammein1age  von  DM 8 .500 ,00  
Bad  Wurzach  e ine  S tammei  n läge  von  DM 6 .500 ,00  
Ba ien fu r t  e ine  S tammein lage  von  DM 3 .500 ,00  
Ba ind t  e ine  S tammein lage  von  DM 2 .500 ,00  
Berg  e ine  S tammein lage  von  DM 2 .000 ,00  
Berga t reu te  e ine  S tammein lage  von  DM 1 .500 ,00  
Bodnegg  e ine  S tammei  n läge  von  DM 1  .500 ,00  

F ron reu te  e ine  S tammein lage  von  DM 2 .000 ,00  

Grünk rau t  e ine  S tamme i  n1age  von  DM 1  . 500 ,00  
Gerne i  ndeve rwa l tungs -

5 .000  ,00  ve rband  A l t shausen  e  i ne  S tammein lage  von  DM 5 .000  ,00  

Horgenze l1  e ine  S tamme i  n1age  von  DM 2 .000 ,00  

I sny  e ine  S tammein läge  von  DM 7 .000 ,00  

K i  ss  1  egg  e ine  S tammein lage  von  DM 4 .000 ,00  

Leu tk i  r ch  e ine  S tammein lage  von  DM 10 .500 ,00  

Ravensburg  e i  ne  S tammein lage  von  DM 23 .000 ,00  

Sch l i e r  e ine  S tamme i  n1age  von  DM 1  ,500 ,00  

Vog t  e ine  S tammei  n läge  von  DM 2 .000 ,00  

Wa 1dburg  e ine  S tammein lage  von  DM 1 .000 ,00  
Wangen  e ine  S tamme i  n1age  von  DM 12 .500 ,00  
We i  nga r ten  e ine  S tammei  n läge  von  DM 1  1  . 500 ,00  
Wi  I he lmsdor f  e ine  S tamme i  n1age  von  DM 2 .000 ,00  
Wo l f  egg  e ine  S tammein lage  von  DM 1  . 500 ,00  
Wo lpe r t swende  e ine  S tamme i  n läge  von  DM 2 .000 ,00  

de r  Landk re i s  Ravensburg  
e ine  S tammein lage  i n  Höhe  von  DM 84 .000 ,00  

2 )  D ie  S tammein lagen  werden  i n  Ge ld  e rb rach t ,  und  zwar  i n  vo l l e r  
Höhe  so fo r t .  
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I I I .  Gescha f t s fuh re r ,  Geschä f t s füh rung  
und  Ve r t re tung  

§  1 0  

Geschä f t s füh re r  

1 )  D ie  Gese l l scha f t  ha t  v i e r  Gescha f t s füh re r .  

2 )  D ie  Geschä f t s füh re r  werden  von  de r  Gese l l scha f te rve rsammlung  
bes te l11 .  

3 )  Den  Geme inden  und  dem Landk re i s  Ravensburg  s teh t  be i  de r  Be­
s te l l ung  von  Geschä f t s füh re rn  e in  Benennungs rech t  i n  de r  We ise  
zu ,  daß  j ewe i l s  d re i  de r  v i e r  Geschä f t s füh re r  von  den  Ge­
me inden  aus  den  Re ihen  i h re r  gese tz l i chen  Ver t re te r  ode r  Be i ­
geo rdne ten ,  de r  andere  vom Landk re i s  Ravensburg  aus  dem K re i s  
se ine r  Bed iens te ten  benann t  werden .  W i rd  das  Benennungs rech t  
ausgeüb t ,  kann  d ie  Gese l l scha f te rve rsammlung  aus  w ich t i gem 
Grunde  von  den  Vorsch lägen  abwe ichen .  

Sche ide t  e in  Geschä f t s füh re r  aus  und  w i rd  e in  Benennungs rech t  
nach  Abs .  1  n i ch t  i nne rha lb  von  sechs  Wochen  nach  dem Aus ­
sche iden  ausgeüb t ,  bes te l l t  d ie  Gese11scha f te rve rsammlung  
den  Geschä fs füh re r  aus  dem K re i s  de r  Pe rsonen ,  aus  denen  de r  
nach  Abs .  1  Benennungsberech t i g te  be i  Ausübung  se ines  Rech ts  
ha t te  auswäh len  dü r fen .  

4 )  übe r  den  Absch luß ,  d ie  Änderung  ode r  Beend igung  von  An­
s te l l ungsve r t rägen  m i t  Geschä f t s füh re rn  besch l i eß t  d ie  
Gese l1scha f te rve rsammlung  m i t  e in facher  Mehrhe i t .  S ie  be ­
s t immt  m i t  e in facher  Mehrhe i t  wer  d ie  Gese l l scha f t  be i  
Rech tshand lungen  nach  Sa tz  1  ve r t r i t t .  

§  1 1  

Geschä f t s füh rung  

1 )  D ie  Geschä f t s füh re r  s ind  ve rp f l i ch te t ,  d ie  Geschä f te  de r  
Gese l l scha f t  i n  Übere ins t immung  m i t  dem Gese tz ,  d iesem 
Gese l1scha f t sve r t rag ,  sow ie  den  Besch lüssen  de r  Gese l l ­
scha f te r  zu  füh ren .  
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2)  D ie  Gese11scha f te rve rsammlung  kann  e ine  Geschä f t so rdnung  
f ü r  d ie  Geschä f t s füh rung  besch l i eßen .  

3 )  I n  Ange legenhe i ten ,  i n  denen  d ie  Geschä f t so rdnung  e inen  
Besch luß  de r  Geschä f t s füh re r  vo rs ieh t ,  besch l i eßen  d iese  
m i t  e in facher  Mehrhe i t .  S t immentha l tung  zäh l t  a l s  Ne in -S t imme.  
Be i  S t immeng le i chhe i t  g i l t  de r  An t rag  a l s  abge lehn t .  

4 )  Im  üb r igen  s ind  d ie  Geschä f t s füh re r  zu r  Geschä f t s füh rung  
i n  de r  We ise  be fug t ,  daß  zwe i  Geschä f t s füh re r  geme insam 
hande ln ,  de ren  e ine r  dem dem Benennungs rech t  de r  Ge­
me inden  zugeordne ten  Personenk re i s ,  de ren  andere r  dem 
dem Benennungs rech t  des  Landk re i ses  Ravensburg  zuge­
o rdne ten  Persönenk re i s  angehör t .  

5 )  D ie  Geschä f t s füh re r  bedür fen  de r  vo rhe r igen  Zus t immung  
du rch  Gese11scha f te rbesch1uß  fü r  

a l l e  Geschä f te ,  d ie  über  den  gewöhn l i chen  Geschä f t s ­
be t r i eb  de r  Gese l l scha f t  h inausgehen ,  w ie  f ü r  

a l l e  Geschä f te ,  we lche  d ie  Gese l1  scha f te r  du rch  Ge­
se  11  scha f  t e rbesch  1  uß  f ü r  zus t immungsbedür f t i g  e r ­
k lä ren .  

§ 12 

Ver t re tung  

1 )  D ie  Gese l l scha f t  w i rd  geme inscha f t l i ch  du rch  zwe i  Geschä f t s ­
füh re r  ode r  du rch  e inen  Geschä f t s füh re r  zusammen m i t  e inem 
Proku r i s ten  ve r t re ten .  

2 )  Durch  Gese l1scha f te rbesch luß  kann  Geschä f t s füh re rn  E inze l ­
ve r t re tungsbe fugn is  e r te i l t  und  Be f re iung  von  den  Besch rän ­
kungen  des  §  181  BGB gewähr t  werden .  
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IV .  Gese l l scha f te rve rsammlung  und  
Gese l l scha f te rbesch lusse  

§  13  

Gese l l scha f te rve rsammlung  

1 )  Gese l I scha f te rve rsammlungen  werden  du rch  j ewe i l s  zwe i  Ge-
schä f  t s f  üh re r  geme insam de ra r t  e inbe ru fen ,  daß  e in  von  
den  Geme inden  benann te r  Geschä f t s füh re r  geme inscha f t ­
l i ch  m i t  e inem vom Landk re i s  Ravensburg  benann ten  Ge­
schä f t s füh re r  hande l t .  

E in  Geschä f t s füh re r  kann  d ie  Gese11scha f te rve rsammlung  
a l l e in  e inbe ru fen ,  wenn  zw ingendes  Rech t  d ies  vo rsch re ib t .  

2 )  D ie  E inbe ru fung  de r  Gese l1scha f te rve rsammlung  e r fo lg t  
du rch  B r ie f  ode r  Te le fax  un te r  Angabe  von  Or t ,  Tag ,  Ze i t  
und  Tagesordnung  m i t  e ine r  F r i s t  von  m indes tens  zwe i  
Wochen .  Der  Tag  de r  Versammlung  w i rd  be i  de r  Be rechnung  
de r  F r i s t  n i ch t  m i tgezäh l t .  Be i  E inbe ru fung  du rch  B r ie f  
i s t  de r  Pos ts tempe l  f ü r  d ie  Berechnung  de r  F r i s t  maß­
gebend .  

3 )  I n  de r  Gese l I scha f te rve rsammlung  werden  d ie  Gese l l ­
scha f te r  du rch  i h re  gese tz l i chen  Ver t re te r  ve r t re ten .  
Ve r t re tung  du rch  Be igeo rdne te ,  Beamte  und  Anges te l l t e  
des  Gese l1  scha f te rs  i s t  zu läss ig .  Im  üb r igen  dü r fen  
D r i t t e  an  Gese l l scha f te rve rsammlungen  nu r  m i t  Zu ­
s t immung  a l l e r  anwesenden  Gese l l scha f te r  t e i l nehmen .  

4 )  E ine  Gese l l scha f te rve rsammlung  i s t  nu r  besch luß fäh ig ,  
wenn  m indes tens  60% des  S tammkap i ta l s  ve r t re ten  s ind .  
S ind  wen ige r  a l s  60% des  S tammkap i ta l s  ve r t re ten ,  i s t  
un te r  Beach tung  von  Absa tz  2  unve rzüg l i ch  e ine  neue  
Gese11scha f te rve rsammlung  m i t  g le i che r  Tagesordnung  
e inzuberu fen .  D iese  i s t  ohne  Rücks i ch t  au f  das  ve r ­
t re tene  S tammkap i ta l  besch luß fäh ig ,  wenn  h ie rau f  i n  
de r  E inbe ru fung  h ingew iesen  w i rd .  

5 )  Gese l l scha f te rve rsammlungen  f i nden  im  Landk re i s  Ravens ­
bu rg  an  dem i n  de r  E inbe ru fung  vo rgesehenen  Or t  s ta t t .  
D ie  Versammlung  w i rd  von  e inem Vors i t zenden  oder  be i  
dessen  Verh inde rung  du rch  e inen  S te l1  Ver t re te r  ge le i ­
t e t .  D ie  Gese l I scha f te rve rsammlung  bes te l l t  m i t  e in ­
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f ache r  Mehrhe i t  de r  abgegebenen  S t immen j ewe i l s  f ü r  
den  Ze i t raum von  d re i  Jah ren  ge rechne t  ab  dem Ze i t ­
punk t  de r  Wah l  i h ren  Vors i t zenden  und  se ine  b i s  zu  
v ie r  S te l  1  Ve r t re te r ' .  

6 )  S ind  sämt l i che  Gese l l scha f te r  anwesend  ode r  ve r t re ten  und  
m i t  de r  Besch luß fassung  e inve rs tanden ,  so  können  Besch lüs  
se  auch  dann  ge faß t  werden ,  wenn  d ie  f ü r  d ie  E inbe ru fung  
und  Ankünd igung  ge l tenden  gese tz l i chen  oder  gese l1scha f t s  
ve r t rag l i chen  Vorsch r i f t en  n i ch t  e ingeha l ten  werden .  

7 )  Sowe i t  übe r  d ie  Verhand lungen  de r  Gese l l scha f te rve rsamm­
lung  n i ch t  e ine  no ta r i e l l e  N iede rsch r i f t  au fgenommen 
w i rd ,  i s t  über  den  Ve r lau f  de r  Versammlung  e ine  N iede r ­
sch r i f t  anzu fe r t i gen ,  i n  we lche r  Or t  und  Tag  de r  S i t zung ,  
d ie  Te i l nehmer ,  d ie  Gegens tände  de r  Tagesordnung ,  de r  
wesen t l i che  Inha l t  de r  Ve rhand lungen  und  d ie  Besch lüsse  
de r  Gese l l scha f te r  anzugeben  s ind .  D ie  N iede rsch r i f t  i s t  
vom Vors i t zenden  zu  un te rze i chnen .  Jedem Gese l l scha f te r  
i s t  e ine  Absch r i f t  de r  N iede rsch r i f t  du rch  B r ie f  zu  übe r ­
senden  .  

§ 14  

Gese l I scha f te rbesch lüsse  

1 )  D ie  Besch lüsse  de r  Gese l l scha f te r  werden  i n  Versammlungen  
ge faß t .  Außerha lb  von  Versammlungen  können  s ie ,  sowe i t  
n i ch t  zw ingendes  Rech t  e ine  andere  Form vo rsch re ib t ,  
du rch  sch r i f t l i che ,  fe rnmünd l i che  (auch  du rch  Te le fax )  
te1egraph isehe  oder  münd l i che  Abs t immung  ge faß t  werden ,  
wenn  j ede r  Gese l l scha f te r  m i t  d iese r  Ver fah renswe ise  aus ­
d ruck l i ch  e inve rs tanden  i s t .  Über  j eden  Besch luß  i s t  un ­
ve rzüg l i ch  e ine  N iede rseh r i f t  anzu fe r t i gen  und  jedem 
Gese11  scha f te r  m i t  B r ie f  zu  übe rsenden .  

2 )  Gese11scha f te rbesch1üsse  werden  m i t  60% de r  abgegebenen  
S t immen ge faß t ,  sowe i t  n i ch t  zw ingendes  Rech t  ode r  d iese r  
Ve r t rag  e ine  andere  Mehrhe i t  vo rsch re lben .  Je  DM 100 ,00  
e ines  Geschä f t san te i l es  gewähren  e ine  S t imme.  S t imment ­
ha l tungen  ge l ten  a l s  Ne in -S t immen.  
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V.  P lanung ,  Jah resabsch luß ,  E rgebn isve rwendung  
Le i s tungsve rkeh r  m i t  Gese l l scha f te rn .  

§  15  

P1  anung  

D ie  Geschä f t s füh re r  haben  da fü r  Sorge  zu  t ragen ,  daß  i n  s inn ­
gemässer  Anwendung  de r  f ü r  E igenbe t r i ebe  ge l tenden  Vorsch r i f t en  
fü r  j edes  Wi r t scha f t s jah r  e in  Wi r t scha f t sp lan  au fges te l l t ,  de r  
W i r t scha f t s füh rung  e ine  fün f j äh r ige  F inanzp lanung  zug runde  
ge leg t  und  de r  W i r t scha f t sp lan  sow ie  d ie  F inanzp lanung  den  
Gese l1  scha f te rn ,  sowe i t  d iese  P läne  n i ch t  i n  den  Ka ta log  zu ­
s t immungsbedür f t i ge r  Geschä f te  f a l l en ,  unve rzüg l i ch  zu r  Kenn t ­
n i s  geb rach t  werden .  

§  1 6  

Jahresabsch luss  

1 )  D ie  Geschä f t s füh re r  haben  den  Jah resabsch luß  (B i l anz  
nebs t  Gew inn -  und  Ve r lus t rechnung  samt  Anhang)  und  den  
Lageber i ch t  i n  s inngemäßer  Anwendung  de r  Vo rsch r i f t en  
des  D r i t t en  Buches  des  Hande lsgese tzbuchs  f ü r  g roße  
Kap i ta lgese l l scha f ten  i nne rha lb  de r  gese tz l i chen  F r i s ten  
au fzus te11en .  

2 )  D ie  P rü fung  des  Jah resabsch lusses  und  des  Lageber i ch tes  
e r fo lg t  i n  s inngemässer  Anwendung  de r  Vo rsch r i f t en  des  
D r i t t en  Buches  des  Hande lsgese tzbuches  f ü r  g roße  Kap i ­
t a lgese l l scha f ten .  Den  Absch lußprü fe r  wäh l t  d ie  Gese l l ­
scha f te rve rsammlung .  

3 )  D ie  Geschä f t s füh re r  haben  den  Gese l l scha f te rn  den  
Jah resabsch luß  und  e inen  e twa igen  Geschä f t sbe r i ch t  ge ­
me insam m i t  dem sch r i f t l i chen  Prü fungsber i ch t  des  Ab­
sch lußprü fe rs  unve rzüg l i ch  nach  Fe r t i gs te l l ung  m i t  i h ren  
Vorsch lägen  zu r  E rgebn isve rwendung  zu r  Besch luss fassung  
vo rzu legen .  

4 )  D ie  Gese l l scha f te r  haben  da fü r  zu r  so rgen ,  daß  d ie  
Fes ts te l l ung  des  Jah resabsch lusses ,  d ie  Verwendung  
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des  E rgebn isses  sow ie  das  E rgebn is  de r  P rü fung  des  
Jah resabsch lusses  und  des  Lageber i ch ts  o r t süb l i ch  
bekann tgegeben  werden ,  g le i chze i t i g  de r  Jah resab­
sch luß  und  de r  Lageber i ch t  ausge leg t  werden  und  i n  
de r  Bekann tgabe  au f  d ie  Aus legung  h ingew iesen  w i rd .  

§  17  

E rgebn i  sve rwendung  

D ie  Gese l l scha f te r  haben  i nne rha lb  de r  gese tz l i chen  F r i s ten  über  
d ie  Fes ts te l l ung  des  Jah resabsch lusses  und  übe r  d ie  Verwendung  
des  E rgebn isses  zu  besch l i eßen .  

§ 18 

Le is tungsve rkeh r  m i t  Gese l l scha f te rn  

1 )  Abgesehen  von  Le i s tungen ,  d ie  au fg rund  e ines  o rdnungsmäss igen  
Gew innve r te i l ungsbesch lusses  e r fo lgen ,  i s t  es  de r  Gese l l scha f t  
un te rsag t ,  e inem Gese l l scha f te r  ode r  e ine r  e inem Gese l l scha f ­
t e r  nahes tehenden  na tü r l i chen  oder  j u r i s t i schen  Person  du rch  
Rech tsgeschä f t  ode r  i n  sons t i ge r  We ise  Vo r te i l e  i rgendwe lche r  
A r t  zu  gewähren ,  d ie  unabhäng igen  D r i t t en  un te r  g le i chen  oder  
ähn l i chen  Umständen  von  e inem p f l i ch tgemäß hande lnden  o rden t ­
l i chen  Geschä f t s füh re r  n i ch t  gewähr t  würden  ode r  d ie  s teue r ­
l i ch  a l s  ve rdeck te  Gew innausschü t tung  anzusehen  wären  ode r  
gegen  §  30  GmbHG (E rha l tung  des  S tammkap i ta l s )  ve rs toßen .  

2 )  Im  Fa l l e  de r  Zuw ide rhand lung  en ts teh t  f ü r  d ie  Gese l l scha f t  
be re i t s  zum Ze i tpunk t  de r  Vo r te i l sgewährung  gegenüber  dem 
Begüns t i g ten  e in  Anspruch  au f  E rs ta t tung  des  Vo r te i l s  ode r ,  
nach  Wah l  de r  Gese l l scha f t ,  E rsa tz  se ines  Wer tes  i n  Ge ld ,  
sow ie  au f  Zah lung  angemessener  Z insen  f ü r  d ie  Ze i t  zw ischen  
de r  Gewährung  des  Vo r te i l s  und  de r  E rs ta t tung  oder  E rsa tz ­
l e i s tung  .  
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3)  A l s  Begüns t i g te r  im  S inne  von  Absa tz  2  g i l t  de r jen ige ,  dem 
de r  Vo r te i l  s teue r l i ch  zuzu rechnen  i s t ,  und  zwar  ohne  Rück ­
s i ch t  da rau f ,  ob  d iese r  l e t z t l i ch  e inem Dr i t t en  zugu te  ge ­
kommen i s t ,  und  w ie  s i ch  de r  Begüns t i g te  m i t  d iesem aus ­
e inanderse tz t .  Fa l l s  und  sowe i t  aus  rech t l i chen  Gründen  
gegen  den  Begüns t i g ten  ke in  Anspruch  gegeben  i s t ,  r i ch te t  
s i ch  de r  Anspruch  gegen  den  Gese l l scha f te r ,  dem de r  Be ­
güns t i g te  nahes teh t .  E inem Gese l l scha f te r  gegenüber  kann  
de r  Anspruch  auch  du rch  Au f rechnung  m i t  dessen  Gewinnan­
sp rüchen  ge l tend  gemach t  werden .  

V I .  Ab t re tung  von  Geschä f t san te i l en ,  
E inz  i ehung  

§  19  

Ab t re tung  von  Geschä f t san te i l en  

D ie  Ab t re tung  e ines  Geschä f t san te i l s  ode r  e ines  Te i l s  e ines  Ge­
schä f t san te i l s  bedar f  zu  i h re r  Wi rksamke i t  de r  sch r i f t l i chen  
Zus t immung  de r  Gese l l scha f t .  D ie  Geschä f t s füh re r  e r te i l en  d iese ,  
wenn  d ie  Gese l l scha f te rve rsammlung  s ie  besch l i eß t .  

§  20  

Einz iehung  (Amor t i sa t i on )  

1 )  D ie  E inz iehung  (Amor t i sa t i on )  von  Geschä f t san te i l en  i s t  
zu läss ig .  

2 )  D ie  E inz iehung  des  Geschä f t san te i l s  e ines  Gese l l scha f te rs  
ohne  dessen  Zus t immung  i s t  zu läss ig ,  wenn  

a )  de r  Gese l l scha f te r  se ine  s i ch  aus  d iesem Gese11scha f t s ­
ve r t rag  e rgebenden  Verp f l i ch tungen  g röb l i ch  ve r le t z t  und  
d iese  P f l i ch tve r le t zung  t ro t z  e ine r  sch r i f t l i chen  Ab­
mahnung  du rch  e inen  Gese l l scha f te r  ode r  du rch  d ie  Ge-
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Se i l scha f t  f o r t se tz t  ode r  i n  de r  Person  des  Gese l l ­
scha f te rs  e in  se ine  Aussch l i eßung  rech t fe r t i gender  
Grund  vo r l i eg t ;  

b )  de r  Geschä f t san te i l  von  e inem G läub ige r  des  Gese l l ­
scha f te rs  gep fände t  ode r  sons tw ie  i n  d iesen  vo l l ­
s t reck t  w i rd ,  und  d ie  Vo l l s t reckungsmaßnahme n i ch t  
spä tes tens  b i s  zu r  Verwer tung  des  Geschä f t san te i l s  
au fgehoben  w i rd ;  

c )  de r  Gese l l scha f te r  se inen  Aus t r i t t  aus  de r  Gese l l ­
scha f t  aus  w ich t i gem Grund  e rk lä r t  ode r  Au f lösungs ­
k lage  e rheb t .  

3 )  D ie  E inz iehung  w i rd  du rch  d ie  Geschä f t s füh rung  e rk lä r t .  
S ie  bedar f  e ines  Gese l l scha f te rbesch lusses .  Dem be ­
t ro f fenen  Gese l l scha f te r  s teh t  h ie rbe i  ke in  S t immrech t  
zu .  

§  2 1  

Einz iehungsve rgü tung  

1 )  D ie  E inz iehung  e r fo lg t  gegen  Vergü tung .  D ie  Vergü tung  be ­
s teh t  i n  e inem Ge ldbe t rag  i n  Höhe  des jen igen  An te i l s  am 
b i l anz ie r ten  E igenkap i ta l  de r  Gese l l scha f t  zum S t i ch tag ,  
de r  dem Ve rhä l tn i s  des  e ingezogenen  Geschä f t san te i l s  zum 
S tammkap i ta l  en tsp r i ch t .  S t i ch tag  im  S inne  d iese r  Vor ­
sch r i f t  i s t  de r  Tag ,  an  dem d ie  E inz iehung  gemäß §  20  
Absa tz  3  besch lossen  w i rd .  

2 )  D ie  E inz iehungsve rgü tung  i s t  i n  3  g le i chen  Te i l be t rägen  
zu  en t r i ch ten .  Der  e rs te  Te i l be t rag  i s t  3  Mona te  nach  E r ­
k lä rung  de r  E inz iehung  du rch  d ie  Geschä f t s füh rung  de r  
Gese l l scha f t  zah lba r .  D ie  fo lgenden  Te i l be t räge  s ind  j e -
we i l s  6  Mona te  nach  Fä l l i gke i t  des  vo rausgehenden  Te i l ­
be t rages  zu r  Zah lung  f ä l l i g .  

3 )  Sowe i t  d ie  E inz iehung  e ines  Geschä f t san te i l s  zu läss ig  
i s t ,  kann  d ie  Gese l l scha f t  s ta t tdessen  ve r langen ,  daß  
de r  Geschä f t san te i l  an  d ie  Gese l l scha f t  ode r  an  e ine  von  
i h r  beze ichne te  Person ,  be i  de r  es  s i ch  auch  um e inen  
Gese l l scha f te r  hande ln  kann ,  abge t re ten  w i rd ,  und  zwar  
auch  de rges ta l t ,  daß  de r  Geschä f t san te i l  t e i lwe ise  e in ­
gezogen  w i rd  und  im  üb r igen  an  d ie  Gese l l scha f t  ode r  
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d ie  von  i h r  beze ichne te  Person  abzu t re ten  i s t .  E in  
so l ches  Ver langen  kann  nu r  au f  de r  Grund lage  e ines  
en tsp rechenden  Gese11scha f te rbesch lusses  ges te l l t  wer ­
den  .  

4)  Sowe i t  d ie  Gese l l scha f t  s ta t t  de r  E inz iehung  des  Ge­
schä f t san te i l s  dessen  Ab t re tung  an  s i ch  oder  an  e ine  
von  de r  Gese l l scha f t  beze ichne te  Person  ve r lang t ,  ge l ten  
d ie  Rege lungen  übe r  d ie  E inz iehungsVergü tung  f ü r  d ie  
Bemessung  und  d ie  Zah lung  des  Kau fp re i ses  en tsp rechend .  

5 )  S t re i t i gke i ten  über  d ie  Höhe  de r  E inz iehungsve rgü tung  
werden  von  e inem du rch  d ie  Indus t r i e -  und  Hande lskammer  
i n  We ingar ten  zu  benennenden  Wi r t scha f t sp rü fe r  a l s  
Sch iedsgu tach te r ,  de r  auch  übe r  d ie  Kos ten  se ine r  I n ­
anspruchnahme en tsp rechend  den  Bes t immungen  de r  §§  91  
f f .  ZPO zu  be f i nden  ha t ,  f ü r  a l l e  Be te i l i g ten  nach  Maß­
gabe  de r  §§  317  Abs .  1  und  319  Abs .  1  BGB en tsch ieden .  

V I I .  Sch lußbes t immungen  

§  2 2  

Gründungsau fwand  

D ie  Gese l l scha f t  t r ag t  d ie  m i t  de r  Gründung  ve rbundenen  Kos ten  
(Gründungsau fwand)  b i s  zu  e inem Be t rag  von  DM 5 .000 ,00  (Deu tsche  
Mark  f ün f tausend) .  E twa  da rüber  h inausgehenden  Gründungsau fwand  
t ragen  d ie  Gese l l scha f te r  im  Verhä l tn i s  i h re r  S tammein lagen .  

§  23  

Sehr i  f t f o rm 

A l l e  das  Gese l1scha f t sve rhä l tn i s  be t re f fenden  Vere inba rungen  
zw ischen  Gese l l scha f te rn  ode r  zw ischen  Gese l l scha f t  und  Ge­
se l l scha f te rn  bedür fen  zu  i h re r  Wi rksamke i t  de r  Sch r i f t f o rm,  sowe i t  
n i ch t  k ra f t  Gese tzes  no ta r i e l l e  Beurkundung  vo rgesch r ieben  i s t .  
D ies  g i l t  auch  f ü r  e inen  e twa igen  Verz i ch t  au f  das  E r fo rde rn i s  de r  
Sch r i f t f o rm.  
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§  24  
Sa lva to r i sche  K lause l  

Fa l l s  e inze lne  Bes t immungen  d ieses  Ver t rages  unw i rksam se in  
so l l t en ,  ode r  d iese r  Ve r t rag  Lücken  en thä l t ,  w i rd  dadurch  d ie  
Wi rksamke i t  de r  üb r igen  Bes t immungen  n i ch t  be rüh r t .  Ans te l l e  de r  
unw i rksamen  Bes t immung  g i l t  d ie jen ige  w i r ksame Bes t immung  a l s  
ve re inba r t ,  we lche  dem S inn  und  Zweck  de r  unw i rksamen  Bes t immung  
en tsp r i ch t .  Im  Fa l l e  von  Lücken  g i l t  d ie jen ige  Bes t immung  a l s  
ve re inba r t ,  d ie  dem en tsp r i ch t ,  was  nach  S inn  und  Zweck  d ieses  
Ver t rages  ve rnün f t i ge rwe ise  ve re inba r t  worden  wäre ,  hä t te  man  
d ie  Ange legenhe i t  von  vo rnhere in  bedach t .  


